
 
S i t z u n g s p r o t o k o l l  

 
 

 
 
 
 
Gemeinde Lägerdorf 
 
 
 
Gremium  
Wahlprüfungsausschuss   
 
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
10.12.2013                           16.45 Uhr                                         16.58 Uhr 
 
 
Ort 
Rathaus, Breitenburger Straße 23  
in Lägerdorf 
 
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 

 

 

 

gez. Sülau 

Vorsitzender 

 
 
 
 
 
 
 

gez. Przybylski 

Protokollführerin 
 
 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Lägerdorf 
 
 
am 10.12.2013, 16.45 Uhr 
 
 
 
Mitglieder:  
 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

SPD Ingolf Streich X  
 Heidi Siebrandt X  
CDU Regina Christen X  
 Burkhard Barthel X  
LWG Sigrid Blendek X  
 
Gemeindevertreter 

  

Karl-Heinz Gülck   
Rüdiger Hollm   
Regine Fritz   
Manfred Richter   
Manuela Streich   
Brigitte Hoffmann   
Christian Droßard   
Harald Karstens   
Marc Pollex   
Jörg Anders   
Heinrich Sülau  - Bürgermeister -  X  
Jürgen Tiedemann   
   
   
Ferner anwesend: 
 
 
 
 
 
 

Frau Przybylski als Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 
 
 



Gemeinde Lägerdorf  
Partnergemeinde der Stadt Sepopol (Polen) 
 

 
 
    
       

   
Wahlprüfungsausschuss 
 
 

 
 

27.11.2013 
 
 

 
 

E I N L A D U N G 
 

Zu einer öffentlichen  Sitzung des Wahlprüfungsausschusses der  Gemeinde Lägerdorf   
am Dienstag, dem 10. Dezember 2013 um 16.45 Uhr, im Rathaus , Breitenburger Straße 
23 in 25566 Lägerdorf, werden Sie hiermit eingeladen. 
 

T A G E S O R D N U N G 
 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Wahl der/des Vorsitzenden 

3. Wahl der/des stellv. Vorsitzenden 

4. Vorprüfung der Gültigkeit der Gemeindewahl vom 26. Mai 2013 

5. Mitteilungen und Anfragen 

 

 
   gez. Sülau 
- Bürgermeister - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zusatz : Mitglieder des Wahlprüfungsausschusses sind Ingolf Streich, Heidi Siebrandt,  
   Regina Christen, Burkhard Barthel und Sigrid Blendek 
 
 
 
 
Verteiler: 
Gemeindevertreter 
Ausschussmitglieder 
Kinder- und Jugendparlament 
 

 

 
 
 



Der Bürgermeister stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit 
des Ausschusses fest. 
 
 
Zu Pkt. 1:  Anträge zur Tagesordnung 
 

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 2: Wahl der Vorsitzenden 
 

Der Ausschussvorsitzende wird vom Ausschuss aus der Mitte des Ausschusses unter 
Leitung des ältesten Mitgliedes gewählt.  
Zum Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses wird vorgeschlagen: 
 

Ingolf Streich 
 
und einstimmig gewählt. 
 
Auf Befragen nimmt er die Wahl an. 
 
 
  
 
Zu Pkt. 3: Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzen den 
 

Die/Der stellvertretende Ausschussvorsitzende wird vom Ausschuss aus der Mitte des 
Ausschusses unter Leitung des Vorsitzenden gewählt. Zur stellvertretenden Vorsitzenden 
des Wahlprüfungsausschusses wird vorgeschlagen: 
 

Sigrid Blendek 
 
und einstimmig gewählt. 
 
Auf Befragen nimmt sie die Wahl an. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 4: Vorprüfung der Gültigkeit der Gemeindewa hl vom 26. Mai 2013 
 

Es werden folgende Unterlagen zur Vorprüfung vorgelegt: 
 

a) Listenwahlvorschläge und unmittelbare Wahlvorschläge der an der Gemeindewahl 
am 26. Mai 2013 teilnehmenden Parteien bzw. Wählergruppen, 

b) Niederschrift über die Sitzung des Amtswahlausschusses zur Entscheidung über die 
Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge vom 12. April 2013, 

c) Wahlniederschrift über die Gemeindewahl am 26. Mai 2013 und 
d) Niederschrift über die Sitzung des Amtswahlausschusses zur Feststellung des 

Ergebnisses der Gemeindewahl vom 29. Mai 2013 mit den Anlagen I bis IV. 
 
Einsprüche gegen die Gültigkeit der Wahl wurden nicht eingelegt. 



Nach Prüfung der vorgelegten Unterlagen wird folgender Beschluss  gefasst: 
 

1. Die festgestellten Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter waren wählbar. 
2. Bei der Vorbereitung der Wahl und bei der Wahlhandlung wurden keine 

Unregelmäßigkeiten festgestellt, die das Wahlergebnis oder die Verteilung der Sitze 
aus den Listen im Einzelfall beeinflusst haben können. 

3. Die Feststellung des Wahlergebnisses ist richtig. 
 
Es wir der Gemeindevertretung empfohlen, die Gemeindewahl vom 26. Mai 2013 für gültig 
zu erklären. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 
 
 
 
Zu Pkt. 5: Mitteilungen und Anfragen 
 

Es liegen keine Mitteilungen vor. 
 
 
 


